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Herren Bezirksliga Gr. 4

TTG Ottrau/Berfa 2013 II : TSV Gilsatal 1914 
Freitag, 26.04.2024, 19:30 Uhr

Euler macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der TTG Ottrau/Berfa 2013 II,
als Robert Euler sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Gilsatal
1914 sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Fieser und Siebert, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 18. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV
Gilsatal 1914 ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kaum Chancen ließen Quehl / Fieser
beim 3:0 ihren Gegnern Kleinpeter / Böth. Beim wenig später folgenden 8:11, 11:13, 11:13 gegen
Herold / Zinn fanden indes Bierwirth / Euler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Siebert / Hergert gewannen anschließend ihr Spiel gegen Beier /
Schultz überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Spielen standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Bernd Quehl konnte im Spiel gegen Frank Kleinpeter einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit 3:1 hatte Stefan Fieser im Doppel gegen Timo
Herold, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Norbert Bierwirth bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Malte Zinn. Das musste man neidlos anerkennen. Fabian Siebert gelang es, Andreas Beier im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Robert Euler
seinem Gegner Frank Schultz beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Reinhold Hergert eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Stefan Böth kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG
Ottrau/Berfa 2013 II und des TSV Gilsatal 1914. Das folgende Einzel zwischen Bernd Quehl und
Timo Herold, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beim 3:0-Sieg gelang es Stefan Fieser den Gastspieler Frank Kleinpeter in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Norbert Bierwirth und Andreas Beier, bevor das 2:3 feststand. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Fabian Siebert bezwang anschließend Malte Zinn in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 18:13 (Siebert) und 14:12 (Zinn).
Robert Euler gelang es, Stefan Böth im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Böth nun 6 Siege bei 19 Niederlagen aus. Der 9:5-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTG Ottrau/Berfa 2013 II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 14:22 bei 6 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Gilsatal 1914 erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:25. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTG Ottrau/Berfa 2013 II

Doppel: Quehl / Fieser 1:0, Bierwirth / Euler 0:1, Siebert / Hergert 1:0 
Einzel: B. Quehl 1:1, S. Fieser 2:0, N. Bierwirth 0:2, F. Siebert 2:0, R. Euler 2:0, R. Hergert 0:1 

 TSV Gilsatal 1914
Doppel: Herold / Zinn 1:0, Kleinpeter / Böth 0:1, Beier / Schultz 0:1 
Einzel: T. Herold 1:1, F. Kleinpeter 0:2, A. Beier 1:1, M. Zinn 1:1, S. Böth 1:1, F. Schultz 0:1


